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mannstage in Chemnitz gemacht worden Es
feſtgeſtellt worden daß drei Viertel der geſammten jungen deutſchen

Kaufleute faſt nur

Moment
einem erheblich höheren
Arbeitszeit anbetrifft

ſo groß die Preiſe ſind dermaßen

ſtellen ſich die Verdienſt Verhältniſſe freilich wieder beſſer

und gleichen ſo die Einnahmen etwas aus

gewaltig zu der Ueberproduktion von jungen Kaufleuten

das Einkommen naturgemäß ein niedrigeres wieſollte

Poſten zufrieden iſt weil ihm ein anderer nicht offen ſteht

leidet ſo iſt doch

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertionspreis p ögeſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
T

ür
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Rindeſtens ßkaufmann
Eine wenig erfreuliche Mittheilung iſt jüngſt auf einem Kauf

iſt als Thatſache

1200 Mark jährliches Gehalt und darunter
Dieſe Thatſache iſt um ſo intereſſanter im gegenwärtigen
als bekanntlich verſchiedene Arbeiterkategorien nicht mit

Einkommen zufrieden ſind Und was die
ſo ſind gleichfalls die jungen Kaufleute oft

ſchlechter geſtellt als induſtrielle Arbeiter
Die Salair und Arbeitszeit Mißverhältniſſe im Kaufmannsſtande

entſpringen zum nicht geringen Theile nun allerdings dem Charakter
des Geſchäftes Die Konkurrenz iſt in einzelnen Konſumartikeln

herabgedrückt daß nur von
die Rede ſein kann Jn anderen

be ziehen

einem winzigen Gewinn noch

Jmmerhin hat aber
der Zug der Zeit welcher eine Carrière für junge Leute wünſcht

zu einem
welchem die Nach

ſolchen Verhältniſſen iſt
es eigentlich ſein

Jn großen Städten giebt es manchen tüchtigen Kaufmann
der mehrere Sprachen beherrſcht und doch mit einem beſcheidenen

Maſſenangebot von Arbeitskräften beigetragen
i in keiner Weiſe entſpricht Unter

Wenn nun mancher junge Kaufmann unter dem knappen Salair
nicht zu vergeſſen daß oft auch die Leiſtungen

geringe ſind Es iſt leider Thatſache daß wir ein kaufmänniſches
Proletariat haben wie wir ein wiſſenſchaftliches zu bekommen
anfangen M indeſten s Kaufmann muß ihr Sohn werden
ſagen die Eltern Der Junge hat keine Luſt oder keine Fähig
keiten tüchtige Kenntniſſe zu erringen aber mindeſtens Kaufmann
muß er werden Es wird möglicherweiſe ſogar noch eine kurze
Lehrzeit beanſprucht Und da kann es denn nicht überraſchen daß
ſchließlich ein Kaufmann fertig wird deſſen Hauptbeſchäftigung

Stellenſuchen iſt Nicht ſelten verbindet ſich m den geringen
Fähigkeiten auch noch Eitelkeit und es werden len abgelehnt
in denen wenn auch bei geringem Einkommen noch etwas Tüch
tiges gelernt werden könnte So ergeben ſich denn bedauerliche
zuſtände deren Abſchluß oft ein Ende mit Schrecken iſt Der
Sammelpunkt der ſtellenloſen Kaufleute ſind die Großſtädte ganz
ſo iders Berlin und mancher ſchwingt dort die Serviette des

llners oder trägt die Mappe der Kolporteurs dem es nicht an
Wiege geſungen iſt der von dem Begriff Carrière einejanz andere Auffaſſung hatte Beſſer wird es nicht werden bevor

ich nicht die Eltern entſchließen von dem Grundſatz mindeſtens
Kaufmann abzukommen

Die kaufmänniſche Carrière
ntniſſen und Selbſtſtändigkeit

iſt

StStel

e

iſt lohnend nur bei
und was die Hauptſache lohnende

lbſtändigkeit nur mit Kenntniſſen und nur mit Kapital zu
ielen Nur um des Namens Kaufmann willen einen Sohn
in aus Le n Commis zu laſſen hat b 9keinen

tüchtigen

Zweck die Cha icen für ein angene hmes Daſein ſind zu gering
Die Handwerker klagen daß es ſo ſchwer möglich ſei kenntniß
reiche Lehrlinge zu erhalten das Rechenexempel wo ein jungerMann ohne größeres Vermögen ſchließlich ſein beſſeres Auskommen

findet iſt aber d doch nicht ſchwierig dem fähigen Handwerker er
öffnen ſich Ausſichten die über ein Jahreseinkommen von 1200
Mark denn doch hinausgehen
nicht auch Kaufmann in gewiſſem Sinne Ohne allen Zweifeldie praktiſchen Kenntniſſe werden ergänzt und vervollkonnn el

durch die kaufmänniſche Auffaſſung vom Geſchäftsbetriebe Die
in Chemnitz konſtatirte Thatſache zeigt abermals die Nothwendig
keit bei der Berufswahl weniger auf den Namen zu geben damit
herrſchende ungeſunde Zuſtände verſchwinden

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Und iſt der heutige Handwerker

Verlin 10 Juli Heute liegen von der Kaiſerreiſej W 9keine telegraphiſchen Meldungen vor Wie bereits früher mit
getheilt wird der Kaiſer am 30 Juli in Wilhelmshaven die feier
liche Nagelung der dem zweiten Seebataillon verliehenen Fahne
unternehmen Es wird daran erinnert daß auch das jetzige erſte
Seebataillon erſt ſeit kürzerer Zeit ſich im Beſitze einer Fahne
welche demſelben am 6 März 1883 verliehen worden iſt
befindet

Die Gerüchte daß Kaiſer Wilhelm bei ſeiner bevor
ſtehenden Reiſe nach England dem Könige der Belgier in
Antwerpen einen Beſuch abſtatten und ſpäter auch die Königin
Regentin von Spanien beſuchen wolle treten zwar mit ſehr
großer Beſtimmtheit auf ſind aber trotzdem nur mit Vorſicht auf
zunehmen hier iſt wenigſtens an Stellen die darüber unterrichtet
ſein könnten nichts Beſtimmtes von ſolchen Plänen bekannt Feſtſteht allerdings daß der Kaiſer dem Könige der Be elgier einen

Beſuch zugedacht hat doch heißt es daß dieſer Beſuch gelegentlichder Reiſe des Kaiſers Elſaß Lothringen abgeſtattet
werden würde

Aus Deutſch Oſtafrika kam uns geſtern
Kunde Hauptmann Wißmann hat einen neuen
Rebellen errun gen der um ſo größere Befriedigung gewähren wird

als er ohne blutige Opfer erkauft wurde Das Dorf Pangani
der Hauptſitz der Aufſtändiſchen iſt wieder in deutſche Gewalt ge
bracht worden nachdem dasſelbe längere Zeit mit Kanonen be
ſchoſſen worden war Augenſcheinlich haben die Feinde zuletzt
keinen Widerſtand geleiſtet da es gelungen iſt das Dorf ohne
jeden Verluſt zu beſetzen Aber da es nothwendig wurde während
mehrerer Stunden Kanonenfeuer auf das Dorf zu unterhalten ſo

muß hieraus werden daß die Araber Stellung
gut befeſtigt hatten Schon die Umfänglichkeit der Vorbereitungen
auf den Kampf der nach den erſten Verfügungen Wißmann
bereits im Mai hätte ſtattfinden ſollen beweiſt daß der
kommiſſar rſtandskraft des Feindes keineswegs
ſchätzte und mit großer Vorſicht zu Werke gegangen iſt

ebt ung werden daß man in militäriſchen

nach

eine erfreuliche

Sieg über die

geſchloſſen dieſe
Reichs

unter

Es darf
Kreiſen nicht
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as Hans am Rhein
Von Anny Wothe

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dankend legte Renate ihren Arm in den Wildenſteins

und bald darauf ſah man ſie einer roſigen Blüthenflocke
a im Arm des Malers durch den Saal ſchweben von

e r Augen verfolgtlles ſtrömte dem Paare nach in den Saalſieh o Sie ſtand in Geda nur Leonore
iken verſunken und beachtete

s nicht daß ſich Erich von Breden zu ihr geſellte Derjunge Lieutenant der on ange auf einen günſtigen Moment

gewartet hatte wo er Leonore allein ſprecher n konnte wagte
doch nicht die hohe ernſte Frauengeſtalt die ihm in

ihrer düſteren Ver ſunkenheit faſt fremd erſchien zu ſtören
Endlich aber faßte ſich ein Herz und ſagte auf die ver
glühende Sonne am Abendhi mmel deutend Schöner Abend

dieſer Abend ſolcher Abend Fräulein Leonore
Leonore fuhr erſchreckt aus ihrem Sinnen auf und r

mit der weißen Hand leicht über ihre Stirne als wolle ſ e
alle Gedanken da fortwiſchen

Ach Sie ſind s Erich ſagte ſie endlich wie von einem
Alp befreit Was ſagten doch von dem ſchönen
Aben d 2

Erich erröthete wie ein junges Mädchen Er ſelbſt war
noch ganz entſetzt über ſeine alberne Anrede die er in leicht
begreiflicher Verlegenheit angebracht und Leonore war takt
os genug ihn daran zu erinnern

Unmuthig über ſich ſelbſt dachte er bei ſich
Biſt ein erbärmlicher Kerl Erich willſt Soldat ſein

der nicht zittern darf in Noth und Gefahr und kriegſt das

Sie

Kittern vor einem ſchönen Mädchen Pfui ſchäme dich
Erich Und in dieſer Selbſterkenntniß richtete er ſich ſtolz
Auf und ſagte plötzlich ganz laut zu der ihn fragend an
ſehenden Leonor

Sie 2 20
Wiſſen

ie Fräulein Lore wir waren einmal KinderOhne Zweifel Herr von Breden gab das ſchöne
Mädchen mit leiſem Lächeln zurück

Wir wurden älter
Das läßt ſich nicht leugnen
Sie waren dann ein Backfiſch und ich ſtand in den

ſogenannten Flegeljahren fuhr der Lieutenant unbeirrt
fort Wiſſen Sie das

Es wird wohl ſo geweſen ſein antwortete Lore deren
Gedanken augenſcheinlich ganz wo anders weilten

Wir ſpielten in Jhrem hübſchen Park
Das iſt alles möglich Herr von Breden ich weiß

nicht mehr ſo genau
Wie was Das wiſſen Sie nicht mehr Ei da

haben Sie wohl auch vergeſſen daß Sie mir damals in
der Fliederlaube als ich Sie eingefangen hatte und einen
Kuß von Jhnen haben wollte verſprochen haben daß Sie
ihn r geben wollten ſobald Sie meine Frau gewordenLeonore lachte fröhlich
ſagte ſie noch immer lachend
rung der alten Geſ ſchichte 3

Ach jetzt erinnere
Was ſoll aber

ich mich
die Erinne

Na es iſt jetzt Zeit für den Kuß ſagteſchmunzelnd und ſtrich ſich die Spitzen ſeines Schnurrbartes

Sie müſſen jetzt die alte Schuld abtragen Wir wollen
heirathen Lore

Leonore wußte nicht ob ſie über Erich lachen oder
ärgern ſollte

Wir wollen heirathen ſagte ſie ja aber wie kommen
Sie denn darauf

Weil s Zeit iſt und weil Sie s damals in der Flieder
laube verſprochen haben Uebrigens meine Alte hat nichts
dagegen iſt ne famoſe Frau und Jhre Eltern na bei
denen bin ich doch trotz meiner leeren Taſchen Hahn im Korbe
alſo ſagen Sie ja Lore Sie kriegen dann den Kuß gleich
wir brauchen ja damit nicht bis nach der Hochzeit zu warten

ſich

Erich

I

S e
ß

m

ohne manche Sorge auf den wartete da
Hinſicht

Ausgang dieſes Kampfes
man fürchtete daß die ſchwarzen Truppen ſich in
Widerſtandskraft und Kriegstüchtigkeit den Arabern nicht gewachſen

zeigen würden Um ſo erfreulicher wirkt jetzt die Thatſache daß
dieſe Beſorgniſſe ſich als ündet erwieſen haben Es iſt
wohl zumeiſt der erziehlichen Thätigkeit des Hauptmanns Wiß
mann und ſeiner Gehilfen z ſchwarzen Truppenu danken daß die
ſich bewährt haben So iſt denn der Aufwand an Zeit

der

nun begr

und1444

Mühe vom beſten Erfolge belohnt worden und es läßt ſich hoffen
daß die moraliſche Wirkung dieſes Sieges mit ver ſtrategiſchen

gleichwerthig ſein wird Die erſte ſehr dürftige Meldung über
den neuen Erfolg unſeres Reichskommiſſars haben wir ſchon
geſtern durch eine Privatdepeſche unſeren Leſern mitgetheilt Jn
zwiſchen ſind Einzelheiten über das Bombardement von Pangan

eingelaufen Der Londoner Ausgabe des New York Herald

v Du 2 1 t r rolovn r o dwird vom Dienstag aus Zanzibar telegraphiſch gemeldet
enboot Pfeil iſt heute hier angekommen

Nachricht überbracht Pangani geſtern von fünf deutſchen
Kriegs ſchiffen beſchoſſen worden iſt Wißmanns vier
Dampfer und ein Aviſodampfer lagen auch vor Pangani Nach dem
Bombardement des Ortes mann ſeine ca tauſend Mann

015 r W r Rzählenden Truppen welche 400 Matroſen verſtärkt wurden Bei

9 o 8Das Kanon und hat diedaß

t Tlandete Vilf
wdurch

der Landung gingen zwei Boote verloren Die Araber und
die Eingeborenen hatten beim Beginn der Beſchießung die Stadt ver
laſſen welche von den Deutſchen ohne Verluſte genommen
wurde Man fürchtet daß die Zerſtörung Panganis in Mombaſſa
fühlbar werden wird Die Mannſchaften des dort liegenden britiſchen
Kriegsſchiffes Turquoiſe werden Tag und Nacht unter Waffen ge

halten

Ein eigentlicher Kampf ſcheint nach vorſtehender Meldung
nicht ſtattgefunden zu haben auch bewahrheitet es ſich nicht daß
Buſchiri in Gefangenſchaft gerathen iſt Dem Rebellenführerder wohl mit Falſtaff denkt daß Vorſicht das b ſſere Theil der

ſtarke Belei it mit dem edlt 4 W 1 i
Tapferkeit ſei und der auch ſeine
Briten gen inſam hat dürfte es

r

bth

auch in der Folge gelingen ſich

t Ffrif i r 3 vin Sicherheit zu br gen Afrika iſt ja groß und weit3

T J 1 7 21 1 3 9 do 9 J 9
Das Emin Waſſcheeg omittee beabſichtigt wegen der Be

e der für die Expedition beſtimmten Waffen und des
Dampfers Neera durch den engliſchen Admiral beim Au

wärt tigen Amte vorſtellig zu werden und durch eins ihrer Mit
glieder eine aktenmäßige Darſtellung der bisherigen Vorgänge und
der Schwie rigke iten zu geben mit welchen die Emin Paſcha
Expedition bisher zu kämpfen hatte Dem Auswärtigen Amt
ſcheint nicht viel an der Affaire zu liegen ſonſt hätte es dieſelbzweifellos tängſt freiwillig in die Hand genommen Jndeſſen

wäre es ſehr wünſchenst verth daß über dieſen Fall engliſcher
Arroganz Erhebungen angeſte t wurdenDie Nordd Allg Zig ſchreibt Die Preſſe nimmt mel
fach Notiz von einer Vemerki ug der renzzeitung welche ſichauf d den leitenden Artikel nete Sonntagsnummer bezieht Jenes

e

Seien Sie komiſch Erich ich r Jhnen wohl
einen Kuß verſprochen für den Fall daß ich einmal JhreFrau rn ſo ute aber ch habe nie die Abſſcht t gehabt

Sie zu heirathen und kann natürlich auch aus demKuß n ich werden 4

Der Lieutenant ſtarrte das ſchöne Mädchen ſprachlo
an Es war ihm als fühle er einen leiſen ſtechendenSchmerz in ſeinem Herzen

9 a I riefWe rief er endlich überlaut ſo haben Sie blos mit
mir geſpielt und mich am Narrenſeil herumgeführt ja
das iſt aber ſchlecht und nicht recht Ach Leonore ſetzt
er plötzlich weich hinzu und ſeine hellen braunen Augen
ſahen ſie bittend an thuen Sie mir doch nicht ſo weh
geht s denn wirklich nicht Ich habe es mir doch ſo ſchön

e und ich hätte Sie ſo gerne auf meinen Händen
durch das Leben getragen Jch weiß wohl fuhr er mitſebenver e Stimme fort ur ind in ſeit ten Augen lag ein feuchter

Schimmer daß Sie viel zu ſchad für mich ſind aber ich
weiß auch daß ich n aus einem Hauſe erlöfe in dem zu
ſein das Unglück Jhres Lebens iſt

Um Gotteswi le n Erich unterbrach ihn das ſch öne
Mädchen erregt wer ſagte Jhner t was wiſſen Sie

yIJch vermuthe nur ſagte Erich ehrlich weiß nichts
ſeien Sie ganz ruhig aber das Geheimniß wenn es einſolches wäre ruht ſicher und geborgen in meiner Bruſt
Glauben Sie das

Ja Erich ſagte Leonore warm und drückte innig ſeine
Hand aber nun ſeien Sie auch vernünftig und hören Sie
was ich Jhnen ſagen werde

Jch kann Jhre Gattin nicht werden Wir paſſen nicht
zu einander Jch liebe Sie wie einen Freund einen Bruder
und auch Sie glauben Sie mir werden bald einſehen daß
Sie in wir nichts weiter als die Freundin die Schweſter
ſehen Laſſen Sie uns darum unſere Unterredung vergeſſen
und weiter zuſammen durchs Leben gehen als treue Freunde



e
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Blatt meint daß die Nordd Allg Ztg falls ſie jetzt nicht
etwas ihr von der Kreuzzeitung Vorgeſchriebenes thue einem
von derſelben gleichzeitig beſtimmt umſchriebenen Vorwurfe nicht
entgehen würde Wir wüßten nicht wer gerade die Kreuzztg
zum Richter über Handlungen oder Unterlaſſungen der Nordd
Allg Ztg geſetzt hätte Damit wird alſo die geforderte Er
klärung über die Jnterpretation des Artikels der Norddeutſchen
vom abſoluten Kriege abgelehnt

Die Nordd Allg Ztg bemerkt zu den Blättermeldungen
wonach der Schweizer Bundesrath beabſichtige demnächſt
Noten an Deutſchland im Bundesblatt erſcheinen zu laſſen
daß die Schweizer Regierung damit einem diesſeitigen Wunſche
entgegenkommen würde damit die öffentliche Meinung ſich nach
vollſtändiger Kenntniß des Sachverhalts ſelbſt ihr Urtheil bilden
könne Wenn es nicht dem diplomatiſchen Gebrauche widerſpräche
würde die Veröffentlichung der Schweizer Depeſchen in Berlin
gewiß bereits ſtattgefunden haben

Graf Herbert Bismarck begiebt ſich in etwa 10 Tagen
d

Beſuch des öſterreichiſchen Kaiſers den Kalnoky begleiten
wird der Reichskanzler oder Herbert Bismarck in Berlin ſein
werden ſteht noch nicht feſt

Der im Saargebiet in Folge der Entlaſſung mehrerer
Arbeitervertreter neu ausgebrochene Bergmannsſtrike wird keine
weitere Ausdehnung gewinnen Die Maſſe der Arbeiter iſt zu
beſonnen um ohne Weiteres einen zweiten Strike zu beginnen
Ebenſo denken die rheiniſch weſtfäliſchen Grubenarbeiter ob
wohl ſie über einzelne Vorkommniſſe lebhafte Klage führen Jn
den letzten Verſammlungen haben ſie deutlich zu verſtehen gegeben
daß ſie einen nochmaligen Strike jetzt für verfehlt halten

Die geſtern auch von uns erwähnte Meldung einer Berliner
Lokal Correſpondenz daß der Kaiſer an die Offiziere die Weiſung
ergehen ließ von einem Beſuch der Pariſer Weltausſtellung
abzuſehen wird der Magd Ztg mit Beſtimmtheit als un
begründet bezeichnet Vielleicht liegt ein Mißverſtändniß des be
treffenden Berichterſtatters vor Es iſt möglich daß im Hinblick
auf die bekannte franzöſiſche Spionenriecherei hier und da den
Officieren eingeſchärft worden iſt bei einer etwaigen Reiſe nach
Paris die erforderliche Vorſicht walten zu laſſen um Unannehmlich
keiten aus dem Wege zu gehen

Bundesrathsmitglieder haben auf Anfrage den Beginn der
nächſten Reichstagsſeſſion für Ende Oktober als wahrſchein
lich bezeichnet Der Bundesrath wird bereits Ende September
wieder zuſammentreten und alsdann ſofort in die Berathung der
Frage des Erſatzes für das Sozialiſtengeſetz eintreten

Caſſel 10 Juli Die Kaiſerin Auguſta Victoria wird auf
der Rückreiſe von Kiſſingen etwa gegen den 17 Juli zum Beſuche
der Ausſtellung hier erwartet

Augsburg 10 Juli Der Verein ſüd deutſcher Baum
woll Jnduſtrieller beſchloß die Herabſetzung der zwölfſtündigen
Arbeitszeit auf elf Stunden un
Arbeiter trotzdem glei l verdtel

Oeſterreich Ungarn
Wien 10 Juli Fürſt Ferdinand von

wird Ende Auguſt hier erwartet
Die polniſchen Blätter melden aus der

Radziwillow dort ſeien
finnländiſche Schützenbataillone plötzlich eingetroffen

Freitag

d Regelung des Lohntarifs damit die
ienen

97

ichv

Bulgarien

ruſſiſchen Feſtung

Jn einzelnen Brünner Fabriken wurden die Arbeiten
wieder auf genommen Der Jägerndorfer Strike
dauert fort

Der heute hier eingetroffene ungariſche Handelsminiſter
Baroß hatte am Vormittag eine längere Beſprechung mit Tisza
und ſpäter mit dem Präſidenten der Donaudampfſchifffahrt Miller
Aichholz welcher ihm von der Fertigſtellung des neuen Statuts
Mittheilung machte

Prag 10 Juli LiſtyJungcezechen den Altezechen einen Vergleich an über die gleich
mäßige Vertheilung der 6 Mandate Prags und Smichows
zwiſchen beiden Parteien Zeithammer dem dieſer Vergleich ange
boten wurde verſprach Antwort bis Sonnabend

Schweiz
Nach dem

v 99 n rNach der Narodni boten die

Bern 10 Berner Tageblatt hatteer hieſige deutſche Arbeiter Bildungsverein den Hauptantheil ar
der Verhöhnung der deutſchen Regierungsorgane beim
Arbeiterumzug vom Sonntag über den wirr bereits berichteten
Die Berner Blätter der verſchiedenſten Parteifarben tadeln das
Vorkommniß ſcharf

Der Bundesrath hat in Bukareſt Erkundigungen ein
ezogen wegen des in einer Bukareſter Correſpondenz der Frankf

Zeitung vom 27 Juni n Selbſtmordes einer Dame

Juli

in terwahnkte

Ach was ſagte Eri
Romanen Freundſchaft was
mir nichts helfen

Erich ſagte Leonore überlegen lieben Sie mich denn
ſo daß Sie es wagen mich zu Jhrer Gattin zu begehren

Verſteht ſich ganz fürchterlich ganz raſend liebe ich Sie
Sehe ich einen ſchönen Hut oder ein ſchönes Kleid gleich denke ich
So ein s muß die Lore anch haben wenn ſie erſt Deine Frau iſt
Sitze ich beim Diner am unterſten Ende der langen Tafel
unſerer Kommandeuſe wo der Braten erſt immer hinkommt
wenn er kalt iſt dann denke ich jedesmal Laß gut ſein
irmer Junge iſt Leonore erſt Deine Frau dann iſt Alles
anders Und muß ich den ſchieläugigen Töchtern meines
Kommandeurs den Hof machen damit der Alte mir gnädig
iſt denke ich immer Haſt Du erſt Deine Leonore dann
iſt Alles das nicht mehr nöthig und das ſoll keine Liebe ſein

Gehen Sie Erich ſagte Leonore lächelnd Sie ſind
ein großes Kind und von Liebe haben Sie keinen Begriff

ch heftig So ſteht s in allen
thue ich denn damit kann

Damit ließ ſie den verblüfften Lieutenant ſtehen und ſchritt
die Stufen die zum Tanzſaal führten hinauf

Hm machte Erich Das war wohl ein Korb wirklich
ein regelrechter Korb Himmel was bin ich doch für n
dummer Kerl Von Liebe ſagt ſie hätte ich keinen Be
griff Hat nicht das Onkel Waldenburg auch geſagt

Abgeblitzt ſagte er bald darauf faſt
Waldenburg im Vorübergehen ich ſage Dir Onkel ein
funkelnagelneuer wunderhübſcher Korb ausgeputzt mit
Freundſchaft und anderem Krimskrams

Armer Junge ſagte Waldenburg mitleidig und ſah
dem Lieutenant warm in die Augen Thut s weh

Ganz und gar nicht ſagte Erich das iſt ja eben
das Schreckliche ich war noch nie ſo vergnügt wie jetzt
meine Freude geht ſo weit daß ich gleich mit der alten
Hexe Clariſſa die da auf uns zu gewimmelt kommt tanzen
will daß ihr Hören und Sehen vergeht

Kammer wird nur noch einige dringliche Geſetze erledigen

zur Verſtärkung der Truppen mehrere
Gerüchte

e

bringen

fröhlich zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
welche als Mitglied einer von ruſſiſchen Flüchtlingen gebildeten
nihiliſtiſchen Verſchwörung zur Ermordung des Czaren beſtimmt
geweſen ſein ſollte Den Nachforſchungen des Bundesraths zufolge
beruhen die diesbezüglichen Mittheilungen des Bukareſter Blattes
Vointa Nationalea über ein Complott auf Erfindung die

ruſſiſche Selbſtmörderin war geiſteskrank und iſt nie in der Schweiz
geweſen

Belgien
Brüſſel 10 Juli Entgegen anderen Meldungen wird

verſichert die Brüſſeler Afrika Konferenz werde ausſchließlich
die Sklavenfrage ſowie die Waffen und Alkoholeinfuhr nicht aber
die Grenzregelung berathen

Frankreich
Paris 10 Juli Die Seſſion der Kammer gilt als

beendigt und wird jedenfalls am Sonnabend geſchloſſen Die

Der ruſſiſche Kriegsminiſter Wannowskhy iſt aus Vichy
kommend hier eingetroffen

Der König von Griechenland ließ die Regierung
wiſſen daß er lediglich als Privatmann die Pariſer Welt
ausſtellung beſuche und daher jeden Empfang ablehnen müſſe

Der heutige Miniſterrath ermächtigte den Juſtizminiſter
hevenet zur gerichtlichen Verfolgung Arthur Meyer s des

Direktors des Gaulois welcher den Juſtizminiſter des Börſen
ſchwindels beſchuldigte Der Prozeß kommt vor den Lyoner
Geſchworenen zur Verhandlung

Der Graf von Paris iſt zu längerem Aufenthalte nach
dem Engadin abgereiſt er bleibt bis zum Abſchluß der fran
zöſiſchen Wahlen in der Schweiz

England
London 10 Juli Zwei in Malta liegende britiſche

Bataillone wurden wie man der Magd Ztg telegraphirt nach
Aegypten beordert zur Verſtärkung der dortigen Beſetzungs
armee welche durch Abzüge nach dem von den Derwiſchen bedrohten
Aſſuan ſehr geſchwächt iſt Bis zur Ankunft hinlänglicher Ver
ſtärkungen beſchränkt ſich Oberſt Woodehouſe darauf dem Feinde
die Waſſerzufuhr abzuſchneiden

Rußland
Petersburg 10 Juli Die Yacht Czarewna mit der

kaiſerlichen Familie an Bord ankerte zuletzt vor Abo und ſollte
den Kurs nach Oſten nehmen

Großfürſt Peter Nikolajewitſch iſt nach Cettinje
abgereiſt um ſeinen künftigen Schwiegereltern ſeine Aufwartung
zu machen

9

Orient
Belgrad 10 Juli Die Rückkehr des Exkönigs Milan

nach Belgrad welche auf den 13 Juli feſtgeſetzt war iſt neuer
dings und zwar infolge Vorſtellungen der Regierung auf unbe
ſtimmte Zeit verſchoben worden

Der öſterreichiſch ungariſche Geſandte Hengelmüller
erhielt einen mehrmonatlichen Urlaub welchen er übermorgen an
tritt Die Ernennung eines neuen Geſandten wird erſt im Herbſte
erfolgen Bis dahin wird der Legationsrath Markgraf Palla
vicini die Geſchäfte leiten

Von den Gegnern der Regierung waren beunruhigende
über Auftauchen von Räubern verbreitet Jn

Regierungskreiſen werden dieſe Befürchtungen als grundlos
bezeichnet mit dem Bemerken daß die Regierung um dem Ränber
unweſen vorzubeugen die Bewaffnung des dritten Aufgebots mit
alten Waffen angeordnet hat Dieſe Maßnahme dürfte mit der
Abſicht der Regierung nach und nach die Nationalmiliz einzuführen
in Verbindung ſtehen

n

Lokales
Halle a d 11 Juli

Jufolge einer Störung in unſerem maſchinellen Betriebe
waren wir geſtern zu unſerem lebhaften Bedauern nicht im Stande
unſere geſammte Stadtauflage rechtzeitig zur Vertheilung zu bringen

e

Diejenigen unſerer hieſigen Leſer welche den General Anzeiger aus
dieſem Anlaſſe erſt in den ſpäten Nachmittagsſtunden zugeſtellt erhielten

bitten wir dieſerhalb um Entſchuldigung
Herr Profeſſor Kaltenbach Direktor der hieſigen ge

burlshülflich gynäkologiſchen Klinik ſollte wie wir in Nr 88
unſeres Blattes mittheilten unter den
durch Bereyski s Tod erledigte gynäkologiſche Profeſſur an der
Univerſität Wien genannt worden ſein Wie wir jetzt aus beſter
Quelle erfahren hat die Abſicht wirklich beſtanden in erſter
Linie unſern berühmten Gynäktologen für jene Stelle in Vorſchlag zu

Jndeß hat das mediziniſche WienProfeſſoren Kollegium zu

e J re e e e
Und Clariſſa die der Lientenant noch gerade zur rechten

Zeit vor einem Sturz auf dem glatten Parkett durch Aus
breiten der Arme in die ſie ſich willig ſchmiegte bewahrt
hatte flog mit ihm durch den Saal ſtrahlend glücklich wie
eine Königin War Erich doch ihr erſter und letzter Tänzer
für dieſen Abend

Waldenburg hatte keine Luſt ſich unter die Tanzenden
zu miſchen Was Erich ihm erzählt beſchäftigte ihn mehr
als er ſich eingeſtehen wollte Wohl hatte er keine Minute
im Ernſte daran gedacht daß Leonore ſeinen Neffen er
hören würde aber die Gewißheit daß ſie ihn abgewieſen
freute ihn mehr als er ſich eingeſtehen mochte Schon oft
hatte er den Gedanken bei ſich erwogen wie es ſein würde
wenn er Leonore zu ſeiner Gattin machte zur ſtolzen
ſchönen Herrin ſeines einſamen Hauſes in der Ferne aber
noch nie war der Wunſch in ihm ſo lebendig geworden als
eben jetzt Wie kam das nur Liebte er Leonore Ja
gewiß ſie war für ihn das Jdeal aller Frauenſchönheit
und er wollte ſie beſitzen Was that es ihm dem reichen
Manne daß etwas wie ein trüber Schatten auf dem Hauſe
der Gleichenburgs lag Hatte er ſein blondes Lieb ſich
erſt hinüber gerettet in ſein Haus und an ſein Herz dann
war das Haus der Gleichenburgs für ihn ein Nichts

In den letzten Tagen hatte er dieſe Pläne mehr als je
erwogen aber immer waren die traurigen Augen Jrmgards
dabei vor ihm aufgetaucht Nur heute nicht Sein Freund
Wildenſtein hatte ihm gebeichtet Dietrich von Walden
burg wußte Alles und als er dem Maler ins Auge blickte
da glaubte er in deſſen Augen zu leſen daß in Gerhard s
Herzen die alte Jugendliebe zur hellen Flamme empor
geſchoſſen war und des Malers Zuſammenſein mit Jrmgard
am heutigen Tage beſtätigte nur Dietrichs Vermuthungen

Soeben kehrte der Maler mit Jrmgard und einem

Kandidaten für n

Theil der Geſellſchaft von einer kleinen Rheinfahrt zurück
welche ſie im verglühenden Abendſchein unternommen hatten

Nr 92
den Beſchluß faſſen müſſen die Vorſchlagsliſte nur aus öſter
reichiſchen Profeſſoren zuſammenzuſtellen

D Die hieſige Garniſon rückte geſtern Abend 6 Uhr zu Feld
dienſtübungen in der Gegend von Oppin und Tornau aus und kehr
gegen 1 Uhr nachts wieder zurück

Abreiſe der Delegirten Die Zahl der aus Deutſchla
angemeldeten Vertreter auf dem Jnternationalen Arbeiterkongreß
Paris iſt auf 72 geſtiegen Die ſächſiſchen und hieſigen Delegir
reiſen morgen Freitag früh 7 Uhr 19 Min von hier ab

Der Verein ehemaliger 36er wird am 27 ds Mts
Freybergs Garten in Verbindung mit der Erinnerungsfeier des G

fechtes bei Uettingen und Roßbrunn woran das hieſige Regiment b
kanntlich rühmlichen Antheil genommen ſein Stiftungsfeſt begehe
Die Konzertmuſik führt die durch ein Tambourcorps verſtärkte Re
mentskapelle aus während eine halbe Compagnie Soldaten bei ei
Nummer des Programms durch Schnellfeuer das Kampfgewühl verg
ſchaulichen wird

Abbruch des Rathskellergebäudes Behufs Einſichtnahme
die auf das Rathskellergebäude das zum Verkauf auf Abbruch geſte
iſt abgegebenen Gebote ſtand geſtern im Stadtbauamte Termin
Das für die Stadt günſtigſte Gebot war ſeitens des Herrn Schach
meiſter Kirſchke erfolgt der zu den Abbruchskoſten eine Zulage v
1800 Mk beanſpruchte Der Zuſchuß eines zweiten Bewerbers ſoll
höher gelautet haben

Rückkanf von Freimarken Mehrere Oberpoſtdirektione
ſind insbeſondere von Handelskammern angegangen worden dahin
wirken daß der Rückkauf von Freimarken durch die Poſtanſtalt
zuläſſig werde Bekanntlich ſchickt mancher Freimarken ſtatt Geld
Briefen ein weil ihm das Porto bei Poſtanweiſungsſendungen unve
hältnißmäßig hoch erſcheint oder weil er es überhaupt ſparen will
der Empfänger hat aber nicht immer Verwendung für die Freimark
und das iſt es was die erwähnten Geſuche herbeigeführt hat T
zuſtändige Behörde ſcheint aber entſchloſſen dieſen Geſuchen unter kein
Umſtänden zu entſprechen weil damit die Freimarken als geſetzlich
Zahlungsmittel erklärt werden würden Erſt neuerdings iſt dies a
leitender Stelle ausgeſprochen worden

Für Hausfrauen Daß das Schuppen der Fiſche eine nis
ungefährliche Beſchäftigung iſt haben ſchon viele Fälle bewieſen
denen eine Verletzung der Hand Blutvergiftungen zur Folge gel
So hatte eine Frau O in Berlin vor Kurzem ſich beim Schut
der Fiſche an einer Gräte ganz unbedeutend den Zeigefinger der recht
Hand verletzt Bald jedoch ſchwoll die ganze Hand unter den heftigſte
Schmerzen und der hinzugezogene Arzt konſtatirte eine Blutvergiftur
Es bedurfte der Bemühungen der erſten Autoritäten um der Frau
den Arm und das Leben zu erhalten Bemühungen die in einem gleich
Falle bei einer Frau N fehlſchlugen und nach unſäglichen Schmerze
den Tod der rüſtigen und ſtets kerngeſunden Frau nicht aufzuhalt
vermochten Auch Frau N hatte ſich an der rechten Hand beim Rei
nigen der Fiſche eine ganz unbedeutende Wunde durch das Ritzen
einer Gräte zugezogen Auch hier ſtellte ſich eine Blutvergiftung heran
welche den ganzen Körper mit einer ſolchen Schnelligkeit infizierte d
ſelbſt durch eine ſofort vorgenommene Amputation des rechten Arm
die Dame nicht mehr gerettet werden konnte

Die Direktion hat in Anerkennung der he

12 Juli

Walhallatheater
vorragenden Leiſtungen des Herrn Karl Maxſtadt und in Anbetre
der außergewöhnlichen Beliebtheit welche der genannte Künſtler
in allen Kreiſen des Publikums erworben hat demſelben vor ſein
bevorſtehenden Scheiden von hier ein Abſchieds Benefiz bewilli
welches am Sonnabend den 13 Juli ſtattfindet und bei welcher G
genheit der König der Geſangshumoriſten einige ganz neue ſenſ
tionelle Gaben aus dem reichen Füllhorn ſeines unvergleichlichen Humor
zum Vortrag bringen wird Auf allgemeinen Wunſch findet die
Benefiz Vorſtellung im Saaltheater ſtatt doch wird an dieſem Aben
auch der Garten geöffnet und erleuchtet ſein ſodaß das Publikun
nach Belieben ſeinen Aufenthalt wechſeln und während der längere
Zwiſchenpauſen in der erfriſchenden Abendluft promeniren kann

Ein Vergnügen ohne Damen Die Zeit der ſchönen ſonni
Tage und der billigen Züge wahrnehmend beſchloſſen mehrere bier
Hallenſer Ehemänner eine Gebirgspartie nach nun

s Ortes thut nichts zur Sache zu unternehmen aber ol
Frauen ſollte gereiſt werden Wir wollen einmal unter uns Mädeh
ſein ſagte der Sprecher in der trauten Runde wo die Verſchn
rung gegen das beſſere Geſchlecht angezettelt wurde
wollen einmal aus dem Joche in dem wvir unſere ſchöneren Häfte
Arm in Arm nach Giebichenſtein Trotha Diemitz c ſchleifen au
geſpannt als freie Männer die ſchönen Tage des Junggeſellen Daſein
wiederzaubern und wenn auch nur für einige Stunden An eine
der letzten Sonntage ſollte der Höllenplan ausgeführt werden C
am frühen Morgen etwa eine Stunde vor Abfahrt des Zuges wurd
den Frauen von jedem einzelnen der Ruchloſen mitgetheilt
man eine Geſchäftsreiſe unternehmen müſſe Sonderbarer Wei
nahmen ſämmtliche zartbeſaiteten Herzen der Verrathenen t
Nachricht mit Gleichmuth auf und unterließen die in ähnlichen Fällen
geläufigen Gardinenpredigten über das Thema Nun ja das ar
Weib das ſich ſo plagen muß iſt ſtets überflüſſig wenn es gilt
zu amüſiren legten ihre Sonntags Toiletten an und ergaben ſis
muthig dem Schickſal Der langgedehnte Zug ſauſte ab und mit il
in einem Coupee vereinigt die fidelen Ehemänner An Ort und S
angekommen beſtellten ſie ein exquiſites Frühſtück um dann mit
ſtärktem Leibe die Gebirgstour anzutreten Es wurde ſervirt
behäbige Pfirſichbowle übernahm das Präſidium unter dem Tafelgerät
Man aß trank und war guter Dinge Nun erhob ſich ein Mitg
der Geſellſchaft N ein jovialer Herr der spiritus rector d
Attentats und feierte in humoriſtiſcher ironiſch gewürzter Rede

V 9Name de

v 7 r WWaldenburg ſtand im Garten am Ufer und ſah die Boote
immer näher und näher kommen Jetzt glaubte er auch den
Geſang einer Männerſtimme zu vernehmen und jetzt unter
ſchied er auch die Worte Es war Gerhard s Stimme
die leiſe über die Rheineswellen bebte

Ich hab Dich geliebt und liebe Dich noch
Und fiele die Welt zuſammen
Aus ihren Trümmern ſtiegen doch
Hervor meiner Liebe Flammen

Eine heiße Röthe ſtieg in Waldenburgs Antlitz auf und
als er ſich umwandte da bemerkte er daß Leonore gleich
ihm am Ufer ſtand und mit der feinen Hand ihre Augen
beſchattend ſpähend auslugte nach dem jetzt ſchon nahen
Nachen

Und Waldenburg war es als müßte er dem blonde
Mädchen dort ein freundliches Wort ſagen Huſchte e
nicht wie Leid über das zarte roſige Antlitz und flimmerte
nicht in den ſonſt ſo ruhigen kühlen Augen eine Thräne
bei den leidenſchaftlichen Worten die in wundervolle
Tönen über das Waſſer bebten

Zitterte vielleicht in Leonorens Herzen das gleiche We
wie in dem ſeinen obwohl er ſich keine Rechenſchaft zu geben
vermochte was dieſes Weh veranlaßte

Horch da klang die Betglocke durch die ſtille Abendluft
und es wurde ihm ſo eigen ſo wunderſam ums Herz Er
ſah wie Leonore in ſtiller ſeliger Verklärung das blonde
Haupt betend neigte und auch in ſeinem Herzen ſtieg es leis
wie ein Gebet zu Gott empor

Stumm trat er zu Leonore um an ihrer Seite die An
kommenden zu erwarten und mehr als ein Mund ſprach es
von den Näherkommenden aus was ganz leiſe durch Jrm
gards Seele zitterte

Welch ein ſchönes Paar

Fortſetzung folgt
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Nr 92 Freitagverlaſſenen Damen am häuslichen Heerde in Halle Er ſchloß mit
einem Ein volles Glas auf unſere Damen Da erſcholl es aus
dem dichtbelaubten Hintergrunde im Engelchor Proſit wir kommen
gleich mit und aus der Laubverſchanzung traten heraus die holden
Frauen der Ausreißer die ihrerſeits nachdem ſie von dem
Attentat der Männer Wind bekommen einen wirkſamen Racheplan
erſonnen und ausgeführt indem ſie unbemerkt von den reiſeſeligen
Gatten denſelben Bahnzug beſtiegen Anfangs machten die Ueber
liſteten lange Geſichter doch bald ergaben ſie ſich in ihr Schickſal und
nahmen Jeder die Seine in s Schlepptau um ſie die Berge
hinan zu ſchleifen Kein Vergnügen ohne Damen

Zechprellerei Der Bäckergeſelle T aus Gerbſtädt welcher
arbeitslos hier aufhältig iſt kehrte in ein Reſtaurant der Herrenſtraße
ein und ließ ſich die von ihm beſtellten Speiſen und Getränke wohl
ſchmecken Da er ohne Mittel war traf er Anſtalten er verbarg die
Kopfbedeckung in der Taſche um unauffällig die Gaſtſtube verlaſſen
zu können Nachdem er die Gäſte durch Klavierſpiel eine Zeit lang
unterhalten wollte er ſeinen Vorſatz ausführen der Wirth war aber
ſchon mißtrauiſch geworden hielt ihn an und ließ ihn da er nicht be
zahlen konnte durch Polizeibeamte abführen

Die Arbeiten am StraßenbahnDepot am Roßplatze
ſchreiten rüſtig vorwärts ſo daß trotz des Maurer Arbeitsausſtandes
daſſelbe zur feſtgeſetzten Zeit errichtet ſein wird Die Stallungen können
bereits am 1 Auguſt in Benutzung genommen werden Das Richten
des Wohngebäudes dürfte ſchon Mitte dieſes Monats erfolgen

b Krankenkaſſeu Augelegenheit Jm Auftrage des Herrn
Reg Präſident v Die ſt richtet das hieſige ſtädtiſche Kranken Verſiche
rungsamt ein Rundſchreiben an die Vorſtände der gewerblichen Berufs
genoſſenſchaften betreffend den von den Krankenkaſſen in der Zeit von
der 5 bis Ablauf der 13 Woche nach einem Unfall zu leiſtenden
Mehrbetrag an Krankengeld Nach den geſetzlichen Be
ſtimmungen iſt während vorerwähnter Zeit bei einem Betriebsunfall
das Krankengeld auf mindeſtens zwei Drittel des Arbeits
lohnes zu erhöhen Die Differenz zwiſchen dieſem und dem
urſprünglich niedrigeren Krankengelde iſt der Krankenkaſſe von dem
Betriebsunternehmer zurückzuerſtatten Dieſe Beſtimmungen
haben vielfach keine Beachtung gefunden und leiſten die in Frage
kommenden Krankenkaſſen erſt bei einem diesbezüglichen Antrage dieſe
ihnen obliegende Verpflichtung Da aber in Kreiſen der Arbeiter und
Arbeitgeber dieſe Beſtimmung vielfach unbekannt iſt ſo wird
Manchem bei Unfällen jene Vergünſtigung nicht zu theil Es iſt hier
ein doppelſeitiges Jntereſſe vorhanden indem jene Zahlung von
der 5 Woche dem Verletzten ermöglicht ſich einer gerade in den An
fangsſtadien der Krankheit wünſchenswerthen nachdrücklichen Behand
lung zu unterziehen deren Mangel die Heilung verzögern unter Um
ſtänden ſogar vereiteln kann Die erhöhte Zuwendung kommt anderer
ſeits auch den Berufsgenoſſenſchaften zu Gute Da vielfach die
Krankenkaſſen Vorſtände in den Sektionsverſammlungen der Berufs
genoſſenſchaften vertreten ſind ſeien dieſe mit jener Bekanntgabe hier
durch mehr als bisher vertraut geworden und ſoll dadurch darauf hin
gewieſen werden daß die Arbeiter mit dieſem ihnen geſetzlich zu
ſtehenden Anſpruche näher bekannt gemacht werden um er
forderlichen Falles die betheiligte Krankenkaſſe auf die ihr obliegende
Verpflichtung hinweiſen zu können

Oeffentliche Schuhmacher Verſammlung Jn einer am
Dienstag Abend in Faulmann s Gaſtwirthſchaft abgehaltenen öffent
lichen Schuhmacher Verſammlung ſprach ein Herr Klüß aus Elms
horn über Die Lage der Schuhmacher und ihre Organiſation
Redner ſtellte die Lage der Schuhmachergeſellen als keine roſige hin
die wohl der Aufbeſſerung nicht nur in Betreff des Lohnes ſondern
auch im Verhältniß zum Meiſter bedürfe Die hier und da ins Leben
getretenen Lohnbewegungen hätten ja zumeiſt eine Lohnerhöhung ge
bracht die indeß noch nicht derart ſei um ſagen zu können daß die
Geſellen ſich gut ſtänden Durch Einigkeit untereinander könne Vieles
erreicht werden und ſei es dringend wünſchenswerth der geſchaffenen
Organiſation dem Verein deutſcher Schuhmacher beizutreten

V Sturz vom Gerüſt Jn der Maſchinenfabrik von W u D
hierſelbſt verunglückte geſtern Nachmittag der Schmied Sch von hier
indem er wahrſcheinlich n Folge eines Fehltrittes von einem Gerüſt
abfiel und ſich dabei einen Vorderarmbruch zuzog

Aus Unh und Fern
Querfurt 10 Juli Bürgermeiſterwahl De

Gerichtsreferendar a D Reißbrodt bisher in Königsberg in d
Neumark iſt zum Bürgermeiſter der Stadt Querfurt auf 12 Jahre
gewählt und beſtätigt worden Der bisherige Bürgermeiſter Heller
mußte bekanntlich ſein Amt in Folge gerichtlicher Verurtheilung nieder
legen

V Weißenfels 10 Juli Sturz vom Neubau Der Schloſſer
meiſter Schmidt von hier hatte vor einigen Tagen das Unglück auf
einem Neubau am Hirſemannsplatze beim Bedachen des Grundſtücks
mit Wellblech mit der dazu benutzten Leiter zwei Etagen hoch in das
Treppenhaus hinab zu ſtürzen und ſich außer mehrfachen Quetſchungen
eine nicht unerhebliche Beſchädigung des linken Beines zuzuziehen Zum
Zwecke der Wiederherſtellung wurde der Unglückliche heute nach der
Halleſchen Klinik gebracht

V Sangerhauſeu 10 Juli Unglücksfall Jm benachbarten
Obersdorf ereignete ſich vergangenen Freitag ein bedauerlicher Unglücks
fall inſofern als der acht Jahre alte Bergmannsſohn Gühne beim
Ueberſteigen eines Holsſtacketes mit dem Hoſenbein an einer Spitze des
letzteren hängen blieb und beim Sprunge nach unten mit Wucht gegen
das Stacket ſchlug Das linke Bein welches dabei noch immer am
Stacket feſtgehalten wurde kam dem hervorragenden Querbalken zu
nahe und wurde am Unterſchenkel ſchwer gebrochen Der unglückliche
Knabe mußte heute der Halleſchen Klinik zugeführt werden

Eiſenach 10 Juli Räthſelhaftes Verſchwinden
auch von uns gemachte Mittheilung daß beerenſuchende Kinder bei
Eiſenach die Leiche des ſeit Pfingſten vermißten Dr Külz aus Mar
burg gefunden hätten bewahrheitet ſich nicht Bis jetzt iſt leider keine
Spur von dem Vermißten aufgefunden worden

Naumburg 10 Juli Gurkenmarkt Heute war der
Gurkenmarkt wieder überfüllt trotzdem direkt von den Fruchtfeldern
ab große Quantitäten Gurken verfrachtet worden waren Die zu Markte
gebrachte Waare ca 2000 Schock wurde größtentheils von auswärtigen
Händlern aufgekauft Pro Schock großer ſchlanker Waare wurden
1,50 1,60 Mk und für mittleres Gewächs 1 Mk bezahlt Der Markt
wurde bald geräumt

Berlin 9 Juli Scharfrichter Krauts als Gaſtwirth
Auf geſtern Mittag war dem Anz zufolge der Scharfrichter Krauts
nach dem Kammergericht beſchieden worden Dort wurde ihm durch
den Oberſtaatsanwalt v Luck eröffnet daß man vorläufig von ſeiner
weiteren Thätigkeit als Scharfrichter Abſtand nehmen und einen anderen
Scharfrichter anſtellen werde Krauts erklärte daß er auf ſeine fernere
Verwendung als Scharfrichter ſo wie ſo nicht gerechnet habe und gab
auf die Frage des Herrn v Luck was er nunmehr beginnen werde die
Antwort daß er die Abſicht habe in Berlin eine Gaſtwirthſchaft zu
eröffnen

Berlin 10 Juli Das Preisgericht für Arbeiterbäder
hat nunmehr ſeine ſehr eingehenden Arbeiten beendet Unter dem
Ehrenpräſidium des Herzogs von Ratibor ſowie dem Vorſitz des
Herrn Dr Georg von Bunſen haben ſich bekanntlich hervorragende
Vertreter der Wiſſenſchaft des Baufaches der Verwaltung und Jn
duſtrie an der Löſung dieſer anſcheinend ſo einfachen Aufgabe betheiligt
Der ausgeſetzte Preis von 1000 Mark wurde zu zwei gleichen Hälften
an die Herren Boerner u Co Berlin SW Bernburgerſtraße 14 für
ihr auf der Ausſtellung für Unfallverhütung in Berlin befindliches Dr
Laſſar ſches Arbeiterbrauſebad und an die Deutſche Jute Spinnerei
zu Meißen für ihre in Zeichnung und Modell ausgeſtellte Arbeiter
Brauſebadeanſtalt zur Vertheilung gebracht Durch lobende Anerkennung
wurden ausgezeichnet die Firmen David Grove Berlin SW Friedrich
ſtraße 24 Ernſt Geppert Weißenfels a Conſolidirte Alkali Werke
Weſteregeln Carl Hoerber Nürnberg

Berlin 10 Juli Ein gefährliches Gewerbe Das
Kugelſuchen auf dem Artillerie Schießplatz bei Tegel iſt wie die Voſſ
3 mittheilt jetzt ſo wenig gewinnbringend daß die gewerbsmäßigen

ugelſucher ſich auf Reiſen begeben haben Der Hauptmacher derſelben
der einarmige Göbel der auf dem Schießplatz durch unvorſichtiges

u

r

r
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Annähern an die Schußlinie einen Arm verloren hat ſowie die Arbeiter
Hausmann und Backhaus haben ihr Geſchäft theils nach dem
Schießplatz der Artillerie Prüfungs Commiſſion bei Kummersdorf theils
nach dem Schießplatz bei Jüterbog verlegt weil es dort mehr zu thun
giebt Täglich wird jetzt dort ausſchließlich aus ſchweren Geſchützen ge
ſchoſſen ſo daß das Kugelſuchen ſchon an und für ſich ergiebiger iſt
Ferner kommt den Suchern zu Statten daß ſie den dortigen Beamten
weniger bekannt und mithin vor Entdeckung ſicherer ſind Die gefundene
Munition ſammeln ſie auf bis ſie dieſelbe nach Berlin ſchaffen wo
ſie ihre bekannten Abnehmer haben

Berlin 10 Juli Von der Pflegemutter ermordet Die
Nordd Allg Ztg bemerkt zu der geſtern auch von uns mitgetheilten

Senſationsnachricht der Poſt von der Ermordung eines elfjährigen
Knaben durch ſeine Pflegemutter die Frau eines Berliner Stadt
miſſionars ſowie zu der Bemerkung daß ein bekannter Berliner Geiſt
licher den Knaben ſeinen Pflegeeltern übergeben daß alle dieſe Nach
richten noch unerwieſene Vermuthungen ſeien Die gerichtlichen Er
hebungen werden nachzuweiſen haben was an der Sache wahr iſt
Die Staatsanwaltſchaft hat auf Grund der umlaufenden Gerüchte die
Pflegemutter vorläufig in Unterſuchungshaft nehmen laſſen

Mirnchen 10 Juli Neuer Eiſenbahnunfall GeſternMittag entgleiſte auf Station Steinbach Linie Hochſtadt Probſt
zella ein Militärmaterialzug ohne Verluſt an Menſchenleben Eine
Umparkirung ſämmtlicher Züge iſt bis morgen nöthig Nachträglich
wird ein verhütetes Eiſenbahnunglück in Station Störnſtein
Mittelfranken bekannt wieder trug falſche Weichen ſtellung die

Schuld Rechtzeitiges Bremſen bewirkte ein nur leichtes Auffahren
des Zuges auf einen Holzwagen Gegen die Eiſenbahnverwaltung
erhebt ſich ein großer Anſturm in der ganzen bairiſchen Preſſe Die
Generaldirektion will vom nächſten Landtage eine Mehrung des Unter
perſonals um 1000 Perſonen verlangen Der an dem Unglück zu
Röhrmoos mit ſchuldtragende dortige Adjunct iſt bereits ſeines Dien
ſtes entlaſſen Der Eiſenbahntaglöhner Steidl durch welchen die
Kataſtrophe von Röhrmoos herbeigeführt wurde bezog täglich 1,80 M
Lohn Er iſt 64 Jahre alt und macht den Eindruck eines ganz ſtupi
den Menſchen
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gewiß noch jenes Vorfalles im verfloſſenen Winter wo ein Schlitten
vom Wege abgekommen und an der Thurmſtraße in eine auf
Felde belegene nicht abgeſperrte Grube mit übelriechender Flüſſigkeit

Abgänge aus der Oel und Fettwaagrenfabrik von hineingerathen
war bei welcher Gelegenheit die Pferde ertranken der Geſchirr
führer und Eigenthümer des Schlittens ſich aber nur mit knapper Noth
vor dem Hineinſturz rettete Der Beſitzer der Pferde Fuhrherr L hier
ſtrengte da eine gütliche Einigung der Parteien nicht erfolgte gegen
jenen Fabrikbeſitzer hier als den Beſitzer jener Grube eine Klage auf
Schadenerſatz in Höhe vonz500 Mk an und begründete dieſelbe damit
daß Beklagter unterlaſſen eine nicht weit von der Fahrſtraße belegene
Grube mit ſolch gefährlichem Jnhalt nicht in einer Weiſe durch ein
Staket oder ſonſt dergleichen abgegrenzt habe daß ein Hineinſtürzen in
dieſelbe nicht möglich geweſen Eben ſo gut könnte ein vom verſchneiten
Wege abgekommener Menſch in die Grube gerathen und darin um
kommen An jenem fraglichen Abend an dem L mit ſeinem Schlitten
in welchem ſich mehrere Perſonen befanden die Liebenauerſtraße vaſſirte
habe er an dem Geſchirr etwas ordnen müſſen weshalb er abgeſtiegen
und ſich bei den Pferden zu thun gemacht habe Jn dieſem Augen
blicke ſind die Pferde durchgegangen haben ihren Weg nach der Thurm
ſtraße genommen ſind auf das Feld und in die auf demſelben befind
liche zugefrorene Oelgrube gerathen und darin umgekommen Die
Jnſaſſen ſind zu ihrem Glück vorher herausgeſprungen der Geſchirr
führer iſt bei dem Verſuche die Pferde aus der Grube zu ziehen ſelbſt
bald um s Leben gekommen An jenem Abend iſt die ganze Gegend
verſchneit kein Weg und
geweſen Der Fabrikant S hatte dem Kläger 50 Mk
angeboten worauf dieſer nicht einging

JrroenrofrL Cltell
der

Entſchädigung
Die Civilkammer des hieſigen

königlichen Landgerichts wies den Kläger mit ſeiner Forderung ab da
dieſe nicht zu Recht beſtände Das Gericht ging von dem Standpunkte
aus daß eine Vertiefung im Erdboden im freien Felde
wie im vorliegenden Falle auch wenn ſie mit Waſſer und dergleichen
gefüllt ſei einer beſonderen Einzänung nicht bedarf Hätte Kläger bei
dem Vorgange vorſichtiger verfahren ſo wäre das Unglück nicht ge
ſchehen die Schuld darin ſei ihm allein beizumeſſen Der Kläger
wird ſich bei dem Erkenntniß nicht beruhigen ſondern an das königliche
Oberlandesgericht zu Naumburg gehen

Leipzig 9 Juli Ein Rabenvater Das hieſige Land
gericht verurtheilte den hieſigen Schneider Karl Friedrich Backhaus
welcher ſein zwei Jahre altes Stiefkind ſeit geraumer Zeit in gradezu
unmenſchlicher und barbariſcher Weiſe fortgeſetzt mißhandelt hatte
zu 1 Jahre Gefängniß

Wien 9 Juli Der Millionärsſohn im Kerker Der
älteſte Sohn des bekannten Millionärs und Bierbrauers Anton Dreher
wurde wegen Religionsſtörung zu drei Monaten ſchweren Kerkers
verurtheilt

rAport
Petersburg 8 Juli Bei der großen Segelregatta

welche geſtern Sonntag Nachmittag ſeitens des Petersburger
Yacht Klub s veranſtaltet und vom Jelagin Leuchtthurm auf Peter
hof und Kronſtadt zu ging wurden die Segler in der Nähe von Peter
hof durch ein plötzlich aufziehendes Gewitter mit ſtarkem
Sturm überraſcht Die Yachten Felicia und Nancy die beide
außer den Steuerleuten noch Mann an Bord hatten kamen zum
Sinken nur die Maſtſpitzen ſahen noch über der Waſſerfläche hervor
Sämmtliche Jnſaſſen wurden von den den Seglern unmittelbar folgen
den Dampfern gerettet Zwei andere der Wettſegelyachten die trotz
des ſchlimmen Wetters Kronſtadt erreichten erhielten die beiden Ehren
preiſe ſilberne Jetons

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Berlin 11 Juli Wir leſen im B Wir haben ſchon vor

einiger Zeit mitgetheilt daß das Befinden der verunglückten könig
lichen Tänzerin Fräulein Sonntag leider ein nur wenig be
friedigendes iſt Die Richtigkeit dieſer auch von anderen Blättern ge
brachten Mittheilung wurde damals in einigen der Generalintendanz
naheſtehenden Zeitungen beſtritten Jetzt iſt in dem Befinden der Be
dauernswerthen eine abermalige Verſchlimmerung eingetreten
die zu den aller ernſteſten Beſorgniſſen Veranlaſſung giebt Die
Heilung der Brandwunden verläuft nicht ſo normal wie man gehofft
die Patientin leidet furchbar Die Hoffnung freilich daß es der
ärztlichen Kunſt gelingen werde die Aermſte am Leben zu erhalten
darf man auch jetzt noch nicht aufgeben

Robert Hamerling liegt im Sterben Aus Graz meldet
heute der Telegraph daß Robert Hamerling über deſſen ſchwere Er
krankung wir vor wenigen Tagen erſt berichten mußten im Sterben
liege Geſtern wurde Roſegger telegraphiſch aus Oberſteiermark an
das Schmerzenslager des in den letzten Zügen liegenden Dichters
berufen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 11 Juli Die Nat Ztg erhält über die Ein

nahme von Pangani nachſtehende directe Depeſche aus
Zanzibar Pangani iſt am 8 Juli genommen Wißmann
bombardirte daſſelbe landete und beſetzte die guterhaltene
Stadt Vier Compagnien Wißmanns beſetzten das Flußufer

tauſend Arbeiter die Arbeit wieder auf genommen

Halle a 11 Juli Landgericht Man erinnert ſich einer Deveſche

Steg alſo auch nicht die Grube zu erkennen
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und ſeine Dampfbarkaſſen avancirten den Fluß hinauf
An Verluſten hat Wißmann 2 Schwarze todt 1 weißer Unter
offizier leicht verwundet Die Marine hat keine Verluſte erlitten
Die feindlichen Verluſte ſind noch unbekannt Der Feind iſt ge
flohen und Wißmann in der Stadt geblieben

Berlin 11 Juli Jn der myſteriöſen Affaire aus
der Tresckowſtraße hat die gerichtsärztliche Obduktion der
Leiche des Knaben Robert Lindemann am vorgeſtrigen Nach
mittag ſtattgehabt Die des Mordes verdächtige Pflegemutter des
verſtorbenen Knaben die Frau des Stadtmiſſionars Sandrock
wurde an die Leiche geführt Frau Albertine S betheuerte auch
hier ihre Unſchuld iſt jedoch wieder in den Unterſuchungs
arreſt abgeführt worden

Köln 11 Juli Die Kölniſche Zeitung beſpricht ſchein
bar offiziös an leitender Stelle die Betrachtungen der Blätter
über die Differenzen zwiſchen dem Reichskanzler und dem
Generalſtabschef Sie erinnert an Moltkes Denkſchrift von
1868/69 über die Verſammlung aller deutſchen Streitkräfte im
Falle eines Krieges gegen Frankreich der doch erſt faſt
zwei Jahre ſpäter ausbrach und kommt zu dem Schluſſe
Wenn der Generalſtab finde die Kriegsbereitſchaft das Transport
weſen die Organiſation des deutſchen Reichsheeres entſpreche noch
nicht den Anforderungen die im Kriegsfalle zu ſtellen ſo müſſe
er dies zur Sprache bringen Damit hetze der Generalftab nicht
zum Kriege ſondern thue nur ſeine Pflicht im Dienſte des Vater
landes Abhilfe zu ſchaffeu bleibe den Faktoren überlaſſen welche
verfaſſungsmäßig über die Entwickelung der Wehrkraft und des
Transportweſens des Reichs zu beſtimmen haben

Saarbrücken 11 Juli Der neue Strike im Saar
revier geht mit der theilweiſen Unterwerfung der Arbeiter zu
Ende Ein Telegramm meldet daß geſtern 400 Bergleute auf
der Grube Dechen wieder zur Arbeit zugelaſſen wurden nachdem
ſie verſprochen ſich der beiden Delegirten wegen deren Maßregelung
ſie die Arbeit eingeſtellt hatten nicht wieder anzunehmen

Wien 10 Juli Jn Brünn hatten bis heute ca fünf
Die Zahl

Man erwartete laut
ieſe am Montag die
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Korn 224der Strikenden noch etwa 10000
daß auch

betrug

des B
Arbeit wieder aufnehmen werden Jn Jägerndorf dauert der
Strike fort

Trieſt 11 Juli 8s Uhr 40 Min Vorm Privat
telegramm des Geueral Anzeiger Der Seebehörde in
Marſeille ging eine officielle Meldung zu daß auf dem
Poſtdampfer Caledonia welcher mit 177 Pafſagieren von
Singapore nach Marſeille unterwegs iſt zwei Pafſſagiere
an Cholera ſtarben Das Schiff wird ſobald es in
Marſeille angekommen iſt ſtrengſtens überwacht werden

Leoben in Steiermark 10 Juli Arbeiter der
Draſche ſchen Kohlengruben ſtriken Bei der Alpinen Montan
geſellſchaft wurde der Verſuch gemacht den Dynamitthurm zu er
brechen jedoch erfolglos

Petersburg 10 Juli Die ruſſiſchen Blätter nehmen die
neueſten antiruſſiſchen Hinweiſe der officiöſen deutſchen Preſſe ſehr
kühl auf

h Petersburg 1I1 Juli 10 Uhr Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Der Kriegsminiſter
entſchied ſich für das kleinkalibrige Magazingewehr und verfügte ſchleunigſte Anfertigung deſſelben in
ruſſiſchen und franzöſichen Fabriken

Bukareſt 11 Juli 7 Uhr 58 Min Vorm Privattelegramm des General Anzeiger Der Telegraful
meldet bedeutende türkiſche Truppenanſammlungen
an den Grenzen Montenegros Serbiens und Bosniens

Newyork 10 Juli Die Newyork Tribune meldet auf

Je

den Marſchallinſeln wären die Beziehungen zwiſchen den
Deutſchen und Amerikanern ſehr feindſelige geworden Die
Deutſchen ſchreibt das Blatt nach einem Telegramm des B
wiederholten was ſie auf Samoa gethan und maßten ſich die
Herrſchaft an Die Kapitäne und Matroſen nordamerikaniſcher

Schiffe beklagten ſich über die Handlungsweiſe und Uebergriffe des
dortigen deutſcheu Konſuls und würden Beſchwerde bei ihrer Re
gierung einlegen

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 11 Juli 1889

Preiſe v 1000 Ko Netto

d V c 4 7 5 C 5 J MWeizen ruhig 165 186 Roggen feſt 147 156 Neuer über Notiz
Gerſte Futter 135 145 Braugerſte ohne Handel Hafer feſt 157 165

r

Mais Raps ger Angebot 260 285 Rübſen Erbſen Kümmel
t excl Sack p 100 Kilo Netto 40 42 Stärke incl Faß von 100 Kilo

Inhalt pro 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 36,50 37 Mk
abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen M Bohnen M Lupinen Klee

ſaaten MFutterartikel Futtermehl gefragt 13 15 Roggenkleie gefragt
9,50 10 Weizenſchaalen 9,25 Weizengrieskleie 9,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 14 14,25 Malz 28,50 29,75
Rüböl 59 Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/309 knapp 17,50 18
Spiritus p 10 000 L h ſtill Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe
55,90 Mk mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,80 M

Berliner Börſe
Donnerstag den 11 Juli 1889

Anfangscourſe

Eredit 162,90 Bochum Guß 2905,90Franzoſen excl 9612 Hibernig 161Lombarden 68 Marienburg Mlawka 69Disconto Commandit 228 Oſtpreuß Südbahn 104,90
Darmſtädter Bank 1628 Dur Bodenbach 209
Dresdner Bank 147,90 Elbetha l 92Handels Geſellſchaft 167,90 Gotthardtbahn excl 155,90
Nationalbank f D 134,40 Warſchau Wien excl 224
Internationale Bank 120,40 Nordd Lloyd 171
Dortmunder Union 91,20 4090 Ungarn 86
Laurahütte 1371 Ruſſiſche Noten 29081

Tendenz ziemlich feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 Juli

Theils heiter theils wolkig ſehr warm mit Neigung zur
Gewitterbildung

D Briefe und Mittheilungen welche für den textlichen
redaktionellen Theil des General Anzeiger beſtimmt

find wolle man lediglich mit der Adreſſe der Redaktion
Zinksgartenſtraße 432 verſehen Jnſerate u dgl bitten

wir dagegen ausſchließlich an die Expedition Große
Ulrichsſtraße 36 zu ſenden
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Liebig s Fleiſchextraet
T iö 210 380 7 10

Kemmerich s Pepton per Doſe 1,60 Cibils perGlas 1,50
BRonillonkapseln per Stück 10 Pfgr t e ne Mr Oscar VeroCornech Z6ef 1 Pfd 2 Pfd 4 Pfd 6 Pfd 14 Pfd Doſe Bravour Equilibriſt

0,75 1,25 2,40 3,60 8,50 Fräulein Tini WaldheimerAmerik Ochsenzunge per Doſe
Kronenhummer per 1 Pfd

59253,25 3,50 4,50
Doſe 1,25

Sämmtliche Fiſch Fleiſch n Suppeneonſerven
Defür die Reiſe beſonders geeignet zu billigſten

Fabrik E Engrospreiſen
Fechten Benedictiner per Fl 7,50 Fl 4,50Echten Chartreuse Maraschino nen iqueur e von Faking

Elixir de Spaa u ſ ferner Alpenkräuter ver Flaſche 1,80Aromnatique ver Flaſche 1,40 Rehten Getreideküimmel
von J A Gilka per Flaſche excluſive 1,25

Cognac Rum Arac Madeira Portwein sSherry
in und Flaſchen offerirt

S o Fripzigerſtraße 91
Liqueure in bequemen Reiſeflacons
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Walhalla Theater

Direction Mahortſchitſch Co
Der Garten und die Sommerbühn

ſind eröffuet

ſtellungen im Saale ſtatt

Kärnthner Liederſängerin und Jodlerin
Brothers Hemmerdon

Rollſchuhläufer u Pantomimiſten
Herr Eduard Schaller

Geſangs Humoriſt
Der gebildete Hausknecht

Soloſcene verfaßt u vorgetragen
Karl Marxſtadt

Bei Benefizvorſtellungen haben
nements

Abon

Der gerichtliche Ausverkauf
von Filz und Stroh Hüten Mützen 2e lwird zu n Preiſen fortgeſetzt im
Laden Leipzigerſtraße 6

Bernh Schanidit Concursverwalter

Herm Graeger Nachf
Speeialfabrik für

i d c Nps t V S 8ierdruckapparate s

Keiststrasse 58 Halle a SAuf 5 Ausſtellungen preisgekrönt
frei Ia Empfehlungen ſtehen zu Dienſten

Marasquino Creme

wenn jeder Topf
den Namenszug

i BI FA R Fs
Liehbig s Fleisch Extrackt dient zur sofortigen Her

stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u PFleischspeisen
an bietet richtig angewandt neben aus serordentficher
Bequemlichkeit das Mittel zu qrosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke

Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen
Geschäften Apotheken etc

Deren F n e a

Seit 21 Jahren in Verwenäung

erger s Theer Soife
durch Wiener mediziniſche Capacitäten empfohlen
pas mit glänzendem Erfolge angewendet gegen

MauteAussehläge aller Art
insbeſondere gegen chron iſche und Schuppenflechten Krätze Grind und paraſitäre
Ausſchläge ſowie gegen Kupfernaſe Froſtbeulen Schweißfüße Kopf und Bartſchuppen
Rerger s Theerseife enthält 40 Percent I olztheer und unterſcheidet
ſich weſentlich von allen übrigen Theerſeifen des Handels

Bei hartnäckigen Hautleiden wendet man auch an die ſehr wirkſame

Berger s Theersehwefelseiffe
Als mildere Theerseife zur Beſeitigung aller

Vnreinheiten des Weints
gegen Haut und Kopf Ausſchläge der Kinder ſowie als unübertreffliche kosmetiſche
W asch und Badeseife für den tüäglichen Bedarf dient

u 4 2 5Berger s Glyeerin Theoeerseiffe
die 35 Perzent Glycerin enthält und parfümirt iſt

Preis per Stück jeder Sorte 60 Pfg
sanmumit Broscliüre

Begehren Sie in den Apotheken ausdrücklich Berger s

wird in den meiſten Staaten Euro

Theerſeifen

2 r m re e ee SeeBerliner e Schneider Akademie

vorm Kuhn Klotz CGe
Berlin SW Kommandantenſtraße 1011

Vis Vis dem alFachwiſſenſchaftl u techn Hochſchule f d Schneicler Gewerbe
Oberleitung ſämmtlicher Abtheilungen der Damen und Wäſcheſchneiderei

Frau Direktor Kuhn
Von der Berliner Schneider Akademie vorm

Lehrbuch für Herrenſchneiderei
18 Mk elegant geb 20 Mk

Saiſon Modelle für Herren Damen und Wäſcheſchneiderei
jährlich Frühjahr und Sommerſaiſon Herbſt und Winterſaiſon
lektion 15 Mark Abonnementspreis pro Jahr 25 Mark

Einzelne Schnittmuſter für Herren Damen
neueſten Mode entſprechend nach eingeſandten Maaßen

Schnittmuſter nach Maaß für Corſets
Kuhn s neueſter mathematiſcher Meßapparat Anthropometer gut vernickelt

in elegantem Etui 22 Mark

Kuhn ſind allein zu beziehen
Verfaßt von Emil Kuhn 2 Bände broſch

Zwei Kollektionen
Preis pro Kol

und Wäſcheſchneiderei der

Maaß Notizbücher für Herren Damen und Wäſcheſchneiderei in dauer
haftem Leinwandeinband à 1 Mark

Maaßbänder vpraktiſch und haltbar pro Stück 50 Pfg Dtzd 5 Mk
Zeichen Materialien raphit

Geiststrasse 58
Jlluſtr Preiscouraut poſt u koſten

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Bei ungünſtigem Wetter finden die Vor

von

und Freikarten keine Giltigkeit
der Vor

37ändel Parke t lnEmpfehle meinen vor cäglichen i

tiſch Suppe 2 Güänge nach
Comp oder Salat u Dessert à Couv
1 Mk im Abonnement 10 Marken 9 Mk

Heute
Hühner Suppe
Rinderfilet aux Madeira
Prinzesskartoffeln
Scheten und Spargel mit ge

räuchertem Lachs
Schleie mit Butter
Hamunelrücken
Hamb Kalheskeule

S at oder Compot
Freundlichſt ladet ein

Albert Gaedecke
Liedertafel Eintracht

Freitag d 12 Juli Verſammlung
Erſcheinen dringend nothwendig

Restaurant Halloria
2 große Vereinszimmer mit Pianino zu

vergeben G Doering
Wicke s Restaurant

Gr Steinſtraße 42 I
T Vereinszimmer zu vergeben

Neurſtes Spielzeng

Kamernn Poſt
von

Vogel Strauß gezogen gelenkt durch
einen Neger alle Theile beweglich

Stück 50 Pfg

tniput Erpress

z
Stück 40 Vfennige

52 Gr Atrichſtr S
S Leipzigerſtr 48

Peingteneuevollheringe
groß und fließend fett à Stück 10 Pf
Pa neue savure Gurken

à Stück 5 Pfg empfiehlt
C Boehme Giebichenſtein

Gr Brunnenſtr 9

Ich habe mich in Halle a
Martinsgasse 4 als praktischer
Arzt niedergelassen Sprech
stunde Uhr Vorm und

Uhr NachmDr Walter Herzfeld

KRKeise führer
Coursbücher und Reiſekarten

Reiſelectüre Claſſiker Lehrbücher
u Muſikalien neun u antiquariſch

Kochbücher Briefſſteller
Einkauf von Büchern

zu angemeſſenen Preiſen

okn L uieüus
Gr Ulrichſtr 34

Languettiren

12 Juli Nr 92
Walhalla Thea er

e Sonnabend den 13 Juli
für Herrn Haar Maxstaalt

Neue ſenſationelle Vorträge

büreau zu haben

Abschieds Benefig Vorstellung

Billets zu Logen und zu numerirten Sitzplätzen ſind ſchon jetzt im Theater

Jnſtrumental Humoriſt mit der 17 Fuß a alangen Jericho Poſaune Th J n t pFräulein Jonny Peters a a 180 r rein 99 u or Ja
deutſch ſchwediſche Koſtümſängerin Sonntag 14 Juli Vachm 4 Uhr im Glauch Schiessgr aben

Herren Gebrüder Warnke z e vBravourproduction am 3fachen Reck e Sommer es J

Herr Karl Maxſtadt eWolf s Hotel und Garten
Keipezigerstrasse G68

Sr o S
der Halle schen StadtKapelle

Le Anfang s Uhr L Entree frei
Saalſch e ichichenſteinMorgen Sonnabend t W Abends r e

ar b
ver voreisigten Kapellen des Colberg hen Grenadier

Regiments Graf Gneiſenau e 9 und des

Magdeburg Füſ Regiments No 36 84 Mnſiker
ne

r r O C C1 Krönungsmarſch aus der Op Die Folkunger v Kretſchmar
2 Ouverture z Op Rienzi v er
3 Jntroduction a d Op Carmen Bizet
4 Bei uns Haus Walzer v San
5 Ouverture z Op Die luſtigen Weiber v Nicolai
6 Divertiſſement a Rheingold v Wagner
7 Kaiſer Wilhelms I Gruß an ſein Volk Charakterſtück v Eilenberg
8 Gr Fantaſie aus der Op Die Hugenotten v Meyerbeer
9 Tannhäuſer Marſch v

10 Ouvertüre z Op Wilhelm Tell
11 Studentenlieder Potpourri v
12 Jtalieniſche Fanfare u

Wagner
v Roſſini

Kohlmann
Königsmarſch v Gabetti

F Kohlmann O Wiegert
Kapellmeiſter

GeraitenFreitag den 12 Juli

re o
Hotel zum Wettiner Hof

Magdeburgerstr 1 d Ant Dittmann Nahe der BahnAlleiniger Ausschank auch Flaschenversand des Markgrätl
Ansbacher Bayrischen Hürnerbräu

Goſe von Rittergut Döllnitz
ſelbſt behandelt empfiehlt in vorzüglicher Qualität und liefert Beſtellungen jeder
Größe bis zu 1000 Flaſchen die

Vierhandlung von rn eGr 4
äheiniseh Westfähsehe bant herln m

Filiale Cöln a Rh ITelegr Adresse Rheinbank Reichsbank Giro Conto
Billisste und eonlante Ausführung von Börsenanftrügen

aller Art für Kapital und sSpeculation
in Zeit Prämien u Cassageschäften

Dieontvergehr für Geschäftslente und Industrielle

Gewulr ung von Darlehen auf W erthpapiere und andere Sicherheiten
Annahme von baaren Depositen gegen Verzinsung je nach Kündigung

ohne Frovisionsberechnung
Checkverkehr Kostenlose Einlösung aller Coupons und Dividenden

scheine sowie Controlle verloosbarer Effecten
Briefliche sachverständige Auskunft wird auf jede Anfrage bereit

Wwilligst ertheilt

Reilstrasse Reilstrasse
129 129

Jäger Str

Ein wöchentlicher ausgiebiger Börsenbericht Privaten besonders
empfohlen Wird aut Verlangen gratis u franco Versandt

Otto Tlnüermne
Buchbinderri Schrribmaterialien und Schulbuchhandlung

UnterTeutſchenthal
empfiehlt ſich zum Einbinden von Büchern Bildereinrahmen ſchnell und
billig Bilderrahmen in großer Auswahl Struensees u Prov Gesangbücher von den feinſten bis zu den billigſten

wird angenommen Sophienſtr 32 Annahme von Druckſachen jeder Art zu billioſten Preiſen

Grosses Aberdl Concert

Mncer

Entree à Verſon 50 Wf Kinder 10 f

T
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